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En conclusion, il ressort qu'il v a concordance entre
les theses exposées et les points de vue des sections de
la S.S.0.P..\.S"In’y a pas cu d’opposition de principe,
certains postulats trop radicaux ont da faire place a des
solutions plus modestes, mais plus réalisables.

LLa commission est convaincue ue toule réorgani-
sation se heurtera a de grosses difficultés des qu'elle

aura pour conséquence — inévitable — d'augmenter les
prestations de la Confédération.

Pour atteindre le but, lJa Commission s'est ralliée.
dans la réorganisation de la P. A, & une solulion pru-
dente, respectueuse des possibilités, qui ne préte pas a
critique de la part des milieux qui pourraient étre lentés
de s’y opposer pour des raisons poliliques, financiéres ou
militaires.

Berichterstattung aus der Bundesversammlung
Compte-rendu des débats de I'Assemblée fédérale

Aus den Verhandlungen der Herbstsession der
cidgenossischen Rile ist in bezug aul die Iragen,
welche den Lultschutz direkt bertthren, nichts zu
erwihnen. Hingegen wurde ein Postulal von Herrn
Major Barben tber den wehrpsychologischen
Dienst begriindet und von Herrn Bundespriisident
Kobelt zur Prifung entgegengenommen, das indi-
rekt auch uns angeht. Es handelt sich um die Fort-
lihrung des wihrend des letzten Krieges geschal -
fenen erwithnten Dienstes, der, da nirgends geselz-
lich verankert, wieder aufgehoben wurde. Herr
Barben redele aber der sorgliltigen Auslese und
Ausbildung des Kaders das Worl, wobei er gerade
den wehrpsyehologischen Dienst als wertvoll be-
zeichnete. Bundesprisident Kobelt, Chel des 1KMD.
war grundsitzlich mit dem Antragsteller einig, dass
die Auslese grosse Sorglall erfordert und, wie auch
die Bildung der industriellen Kader in der Wirl-
schall, Schwierigkeiten bictel, machte aber daraul
aulmerksam, dass in den Spitzen der Armee die
Ansichten tiber die Wehrpsychologie geteilt sind.
Immerhin gab er bekannt, dass eine besondere
Kommission zum Studium dieser Frage eingesetzt
worden ist. )

Die neue Truppenordnung. lir welche die Bol-
schaft des Bundesrates bereits ausgeteill worden isl,
konnte noch nicht behandelt werden. In ihrem Ar-
tikel 10 bestimmt sie im letzten Alinea, dass «die
Organisation des Luftschultzes besonderer Regelung
vorbehalten bleibl». In der Botschaft selbst ist aus-
gelithrt, dass die Regelung «<mindestens vorderhand
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noch» getrennt erfolgen solle. Immerhin ein Forl-
schritt: der Luftschutz ist in der Organisation der
Armee zum mindesten erwithnt. Dass er noch nicht
in die Truppenordnung Aulnahme finden konnte,
ist angesichts der noch nicht abgeschlossenen Stu-
dien durchaus begreiflich.

*

La derniére session des Chambres lédérales
nollre rien a signaler en ce qui concerne la Protec-
tion antiaérienne. Mentionnons cependant un pos-
tulat de M. le conseiller national Barben deman-
dant le maintien, respectivement le rétablissement
du service psvchologique de I'armée, institué pen-
dant la mobilisation, mais supprimé ensuite. M.
Kobelt reconnait I'importance du recrutement et de
la formation du cadre, mais objecte que les opi-
nions sur ledit service divergent beaucoup; loute-
lois, une commission a ét¢ nommeée pour étudier le
probléme. Il va sans dire que celui-ci nous regarde
aussi en vue du recrutement de nos propres cadres.

Le message du Conseil [¢édéral concernant 1'Or-
ganisation des lroupes a déja élé distribué, mais ne
pouvait pas encore former 'objet d'une discussion
parlementaire. Dans son art. 10, il est dil que «L’or-
ganisation de la protection antiaériennce est réser-
véer. Ceci estl compréhensible, vu que ce probleme
est encore & I'étude. Nous nous réjouissons cepen-
dant de ce que la P. A, est au moins mentionnée
dans le cadre de I'0O. T

Lt. Eichenberger, Berne.

Mit Brevetdatum vom 7.9.46 wurden die folgenden
Aspiranten aus der Luftschutz-0.8. I Zug vom 5. 8. bis
7.9.46 zu Leutnants befordert:

Cpl. Schwarb Ernest 1919 Montreux
Sgt. Helbling Franz 1923 Locarno
I'w. Passarge Gustav 1916 Chur

Wm. Seiler Wolf 1913 Chur

Kpl. Pelican Caspar 1914 Chur

Kpl. Meuli Hans 1916 Chur

Kpl. Kaiser Hans 1913 Uster

Kpl. Keck Fritz 1915 Arth-Goldau

Kpl. Huber Hans 1913 Innertkirchen
Kpl. Werth Konrad 1921 Disentis

Wm. Schalk Hans 1920 Schaffhausen
Kpl. Meisterhans August 1911 Gross-Andelfingen
Kpl. Graf Wilhelm 1911 Wetzikon
Kpl. Bourquin Jacques 1918 Baden

Kpl. Seyfert Walter 1917 Paffikon/ZH
Kpl. Angst Willy 1916 Wettingen
Wm. Bossart Hermann 1917 Birsfelden
Kpl. Ammann Robert 1922 Herisau

Kpl. Schlittler Jost 1916 Winterhur
Kpl. Rauber Lionel 1923 Winterthur
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Kpl. Beez Hans 1913 Winterthur
Kpl. Biscioni Walter 1912 Winterthur
Kpl. Meier Walter 1914 Ennetbaden
Kpl. Hofstetter Guido 1912 Arbon

Kpl. Guyer Hans 1921 Zollikon
Kpl. Neresheimer Hermann1915 Zollikon
Kpl. Lanz Wilhelm 1906 St. Gallen
Kpl. Schneeberger Walter 1918 Nidau

Kleine Mitteilungen

Kpl. Fritz Walter 1923 Basel

Kpl. Hany Emil 1915 Ziirich

Kpl. Rathgeb Peter 1923 Zirich

Wm. Kyburz Max 1911 Niedergdsgen
Kpl. Frey Max 1914 Langenthal
Kpl. Huber Moritz 1914 Langenthal
Wm. Meyer Anton 1910 Reussbiihl
Kpl. Pestalozzi Otto 1912 Aarau

Zum Gediachtnis an Flieger-Hptm. Max Kamber.

Am 15. Oktober wurde mit militirischem Ithren-
geleit in Bern ein Mann zu Grabe getragen, der es ver-
dient, dass auch an dieser Stelle seiner gedacht werde:
der tragisch in Erfiillung seiner dienstlichen Pflicht tod-
lich verungliickte Fliegerhauptmann Max Kamber. Er ist
den Luftschutzoffizieren, zum mindesten im Kanton
Bern, kein Unbekannter, hat er doch wiahrend neun
Jahren, d. h. fast von der Griindung bis zur Auflosung
des kantonal-bernischen Luftschutzverbandes, als dessen
Sekretir in Hunderten von Vortragen fiir die Verbrei-
tung des Luftschutzgedankens geworben. I:r bewies aber
auch im Verkehr mit uns Luftschutzoffizieren, die wie
der Schreibende mit ihm viele gemeinsame Fragen zu be-
sprechen hatten, unsern Bestrebungen stets grosses Ver-

stindnis. Den Dankesworten, welche der chemalige
Prasident des KBLV., Herr Oberst Sulser (der frithere
Kdt. Ter. Kreis 3) bei den Abdankungsfeierlichkeiten
seinem Mitarbeiter widmete, mochten wir uns von gan-
zem Herzen anschliessen. Lt. Eichenberger, Bern.

Rapporte der Kommandanten von Truppenkérpern und
Einheiten des Luftschutzes.

Alle Kommandanten werden gegenwiirtig durch dic
Abt. fiir Luftschutz des EMD. regional zu eintagigen
Rapporten aufgeboten (Samstag oder Sonntag). Die
Rapporte dienen vorab der Orientierung tber den Fort-
bestand und die Reorganisation des Luftschutzes, so-
dann der Abklarung dienstlicher Fragen sowie der
personlichen FFithlungnahme.

Schweiz. Luftschutz - Offiziersgesellschaft - Société suisse des officiers de la Protection
antiaérienne - Societa Svizzera degli Ufficiali della Protezione antiaerea (i)

Luftschutz-Offiziersgesellschaft des Kantons Bern.

Tdtigkeitsprogramm Winter 1946/1947.
Sonntag, den 20. Oktober 1946.
Zweites Herbsttreffen der kantonal-bernischen Luft-
schutz-Offiziere aul der Lueg mit Gewehrschiessen auf
300 m und bestimmen des Schiitzenmeisters fiir 1947.

Mittwoch, den 30. Oktober 1946, 20.15 Uhr.

Die Wirkung der Atombombe, Vortragsabend. Hr.
Hr. B. von Tscharner, Bauingenieur A -+ L, hat in An-
lehnung an den offiziellen britischen Bericht iiber die
Wirkung der Atombomben auf Japan die vermutliche
Wirkung auf Schweizerstiadte (Bern und Zirich) berech-
net. Er ist in der Lage, uns die interessantesten und zu-
verlassigsten Angaben zu machen, wobei auch die Frage
der Weiterentwicklung dieser Waffe berithrt werden
soll.

Ort: Café Rudolf, Bern.

Mittwoch, den 6., 13. und 20. November 1946,
je 20.00—22.00 Uhr.

Kurs [ir Uebermittlung: Organisation des Uebermitt-
lungsdienstes der neuen Luftschutz-Kp. mit praktischer
Anleitung fir die Bedienung seiner voraussichtlichen
neuen Mittel (Draht und Funk). Kursleiter Hptm. M.
Luisier, Ingenieur A + L.

Ort: Progymnasium, Waisenhausplatz, Bern.
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Mittwoch, den 27. November 1946, 20.15 Uhr.

Die militdrische Bedeutung der strategischen Bom-
bardierung Deutschlands. Vortrag von I ptm. W. Baiun-
gartner. .

Planung und Durchfithrung, Wirkung auf Wehr-
macht, Kriegswirtschaft, Gesundheit und ihr Einfluss
auf die Kriegsentscheidung.

Ort: Café Rudolf, Bern.

Januar/Februar 1947, vier Abende.

Taktischer Kurs. Einfihrung in die neuen taktischen
Grundsatze mit taktischen Uebungen.

Kursleiter: Hr. Major Semisch, Sektionschef A -+ L.

Ort: Progymnasium, Waisenhausplatz, Bern.

Mittwoch, den ?29. Januar 1947, 20.30 Uhr.

Tonfilmvorfihrung «The Battle of Russia».

Ort: Amerikanische Gesandtschaft, Bern.

Die Mitglieder werden zu den ecinzelnen Veranstal-
tungen besonders ecingeladen. Weitere interessante Ver-
anstaltungen sind vorgesehen. Ueber die Tatigkeit in
den Arbeitsgruppen Biel-Seeland, Thun-Oberland und
Emmental-Oberaargau wird spater orientiert.

Auf vielseitigen Wunsch werden wir auf Jahresende
jedem Kameraden ein Mitgliederverzeichnis der LOG.
Kt. Bern zustellen. Wir ersuchen alle Kameraden, dic
ihnen am 9.10. 46 ibermittelte Karte mit Grad, Namen,
Vornamen, Einteilung und genauer Adresse zu versehen
und sie uns — soweit es nicht schon geschehen ist —
moglichst bald zuzusenden.



	Offiziersbeförderungen

